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IV.20

Die Bibel

Grundwissen Bibel – Hintergründe verstehen 
und sich der Bibel kreativ annähern

Christine Coppes

Die Bibel ist das Heilige Buch des Christentums und damit eine wichtige Quelle christlichen Glaubens. 

Kein anderes Buch wurde in so viele Sprachen übersetzt wie die Bibel. In dieser Unterrichtseinheit 

wiederholen und festigen die Schülerinnen und Schüler ihr Grundwissen zur Bibel. Sie erarbeiten 

Grundlegendes zum Alten Testament und beschäftigen sich mit der Entstehung der Evangelien. Ab-

schließend wenden sie verschiedene Methoden beim Bibellesen an und bearbeiten kreativ Psalme.

KOMPETENZPROFIL

Klassenstufe 9/10

Dauer: 4 Bausteine (6–7 Unterrichtsstunden)

Kompetenzen: Die Bibel von anderen Textformen unterscheiden; Bibelstellen 

nachschlagen; Grundwissen zum Alten und Neuen Testament si-

chern; Eigenheiten der Gattung „Evangelium“ benennen; Bibeltex-

te methodisch lesen und sich kreativ mit ihnen auseinandersetzen

Thematische Bereiche: Bibel, christliche Grundlagen

Medien: Text, Grafik, Spiel
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Auf einen Blick

Baustein 1

Inhalt: Die Schüler und Schülerinnen bauen Widerstände und Vorurteile ab, die 

zwischen ihnen und der Beschäftigung mit dem Thema stehen.

M 1 Ist die Bibel lesenswert? – Eine Straßenumfrage

M 2 Ein Buch wie kein anderes – Textart „Bibel“

Baustein 2

Inhalt: Die Lernenden üben spielerisch das Nachschlagen von Bibelstellen und fri-

schen ihr Grundwissen auf. Im zweiten Teil der Doppelstunde verschaffen 

sie sich in einer Gruppenarbeit einen Überblick über das Alte Testament.

M 3 Bibelquiz

M 4 Das Alte Testament

Benötigt: Bibeln (Einheitsübersetzung)

Baustein 3

Inhalt: De Schülerinnen und Schüler erarbeiten grundlegende Eigenschaften, der 

Gattung „Evangelium“ und setzen sich mit der Zwei-Quellen-Theorie aus-

einander.

M 5 Die Evangelien – Die Botschaft Jesu

M 6 Die Entstehung der Evangelien – Eine Spurensuche

Baustein 4

Inhalt: Die Lernenden stellen persönliche Bezüge zu konkreten Bibeltexten her, 

indem Sie diese methodisch lesen und kreativ bearbeiten.

M 7 Einführung ins Bibellesen

M 8 Die Psalmen – Kreativwerkstatt

Benötigt: Ggf. Smartphones
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Ist die Bibel lesenswert? – Eine Straßenumfrage

Aufgaben

1. Lies die verschiedenen Meinungen zur Frage „Ist es sinnvoll, die Bibel zu lesen?“ durch. Sammle 

die genannten Gründe in einer Tabelle mit einer Spalte für „Ja, es ist sinnvoll, weil …“ und einer 

Spalte für „Nein, es ist nicht sinnvoll, weil …“.

2. Lies die Äußerungen noch einmal laut vor. Stell dich nach jeder Aussage auf einer Positionslinie 

auf, inwieweit die Aussage deiner eigenen Meinung entspricht.

3. Diskutiert im Plenum weitere Gründe, warum es sinnvoll sein könnte, die Bibel zu lesen.

„Ist es sinnvoll, die Bibel zu lesen?“ – Eine Straßenumfrage

M 1
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Bibelquiz

Aufgabe

Spielt zu zweit das Bibelquiz. Ziel ist es, durch das korrekte Beantworten der Fragen als erstes das 

Zielfeld zu erreichen. Die beiden Spielparteien stellen einander abwechselnd Fragen und überprüfen 

die Antworten. Beide Parteien schreiten mit jeder Runde zum nächsten Fragefeld vor. Wird aber eine 

Frage falsch bzw. gar nicht beantwortet, darf die gegnerische Seite ein Feld überspringen.

5 6 11 10 1

4 7 12 9 2

3 8 Ziel 8 3

2 9 12 7 4

1 10 11 6 5

Fragen Person A Fragen Person B

1 Die Bibel kann in zwei Teile eingeteilt 

werden. Wie nennt man diese? – Altes und 

Neues Testament

2 Wie heißen die vier Evangelien? – Matthä-

us, Markus, Lukas und Johannes

3 Wie heißt das 2. Buch Mose? – Exodus 

4 Wer baute die Arche? (Genesis 6) – Noah/

Noach

5 Wer teilte beim Auszug aus Ägypten mit 

seinem Stab das Meer? (Exodus 14) – Mose

6 Wie viele Jünger hatte Jesus? (Lukas 6) – 

Zwölf 

7 Wer schrieb den „Brief an die Römer“? – 

Paulus

8 Wo wurde Jesus geboren? (Matthäus 2) – 

Betlehem

9 Wie viele „Seligpreisungen“ finden sich in 

der Bergpredigt? (Matthäus 5) – Neun

10 Wo wurde Jesus gekreuzigt? Matthäus 

27 – Golgota

11 Wie heißt das letzte Buch im Alten Testa-

ment? – Maleachi 

12 Was wurde laut Genesis 1 zuerst erschaf-

fen, der Mensch oder die Tiere? – Die Tiere

1 Was ist länger: Das Alte oder das Neue 

Testament? – Das Alte Testament

2 Wie viele Psalmen gibt es? – 150

3 Wie heißt das letzte Buch der Bibel? – 

Offenbarung

4 Wie hieß der Bruder Kains? (Genesis 4) – 

Abel

5 Wer teilte beim Auszug aus Ägypten mit 

einem Stab das Meer? (Exodus 14) – Mose

6 Wie hieß der Apostel Petrus eigentlich? 

(Lukas 6) – Simon

7 Wer schrieb das alttestamentliche „Hohe-

lied“? – Salomo 

8 Wie hießen die Eltern Jesu? (Matthäus 1) – 

Maria und Josef

9 In welchem Fluss wurde Jesus getauft? 

(Markus 1) – Jordan

10 Welche Namen trugen die beiden Frauen, 

die als erste von der Auferstehung erfuhren? 

(Matthäus 28) – Maria

11 Wie viele Briefe schrieb Paulus an die Ge-

meinde in Korinth? – Zwei

12 Was wurde laut Genesis 2 zuerst er-

schaffen, der Mensch oder die Tiere? – Der 

Mensch

M 3
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Die Entstehung der Evangelien – Eine Spurensuche

Wer die ersten drei Evangelien liest, stellt schnell fest, dass manche Teile beinahe wortwörtlich 

übereinstimmen. Vergleicht man die Evangelien Matthäus, Markus und Lukas Vers für Vers kann 

man deren Entstehungsgeschichte nachzeichnen.

Aufgaben

1. Betrachte die nachfolgende Tabelle und äußere erste Vermutungen über mögliche Zusammen-

hänge zwischen den Texten.

2. Lies den Infotext und betrachte die zugehörige Grafik.

3. Welcher Vers in der Tabelle aus Aufgabe 1 stammt aus welcher Quelle? Kennzeichne die Verse 

mit den entsprechenden Farben.

Matthäus 9,12f Markus 2,17 Lukas 5,31f

12Nicht die Gesunden bedürfen des 

Arztes, sondern die Kranken. […]
13Denn ich bin nicht gekommen, um 

Gerechte zu rufen, sondern Sünder.

17Nicht die Gesunden bedürfen des 

Arztes, sondern die Kranken. Ich bin 

nicht gekommen, um Gerechte zu 

rufen, sondern Sünder.

31Nicht die Gesunden bedürfen des 

Arztes, sondern die Kranken. […] 
32Ich bin nicht gekommen, um Ge-

rechte, sondern Sünder zur Umkehr 

zu rufen.

Matthäus 6,24 Markus Lukas 16,13

24Niemand kann zwei Herren dienen; 

er wird entweder den einen hassen 

und den andern lieben oder er wird 

zu dem einen halten und den andern 

verachten. Ihr könnt nicht Gott die-

nen und dem Mammon.

13Kein Sklave kann zwei Herren 

dienen; er wird entweder den einen 

hassen und den andern lieben oder 

er wird zu dem einen halten und den 

andern verachten. Ihr könnt nicht 

Gott dienen und dem Mammon.

Matthäus 6,16 Markus Lukas

16Wenn ihr fastet, macht kein fins-

teres Gesicht wie die Heuchler! Sie 

geben sich ein trübseliges Aussehen, 

damit die Leute merken, dass sie fas-

ten. Amen, ich sage euch: Sie haben 

ihren Lohn bereits erhalten.

Matthäus Markus Lukas 2,1–3

1Es geschah aber in jenen Tagen, 

dass Kaiser Augustus den Be-

fehl erließ, den ganzen Erdkreis in 

Steuerlisten einzutragen. 2Diese 

Aufzeichnung war die erste; damals 

war Quirinius Statthalter von Syrien. 
3Da ging jeder in seine Stadt, um sich 

eintragen zu lassen.

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift. © 2016 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart.
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Abschreiben erlaubt! – Die Entstehung der ersten drei Evangelien

Die ersten Christinnen und Christen hatten Jesus noch selbst erlebt und gaben ihre Erfahrun-

gen und seine Worte mündlich weiter. Manche von ihnen erinnerten sich an eine Rede Jesu, 

einige von ihnen waren Bekannte derer, die Jesus geheilt hatte, und wieder andere wussten 

von seiner Kreuzigung und Auferstehung. Mit dem allmählichen Tod der Augenzeuginnen und 

Zeitgenossen Jesu entstand jedoch das Bedürfnis, die vielen Erzählung zu verschriftlichen, 

sodass auch künftige Generationen Jesus begegnen können. 

Der Evangelist Markus war wohl der erste, der einen großen Teil dieser Erzählungen sam-

melte, ordnete und zu einem Evangelium zusammenfasste. Einige Zeit später ergänzten die 

beiden Evangelisten Lukas und Matthäus das Markus-Evangelium. Wenngleich sie dies un-

abhängig voneinander taten, scheint ihnen eine zweite gemeinsame Quelle vorgelegen zu 

haben. Weite Teile der hinzugefügten Texte entsprechen sich nämlich fast Wort für Wort. 

Diese zweite Quelle bestand hauptsächlich aus Reden und Sprüchen Jesu. Da sie uns jedoch 

nicht mehr als eigenständiges Schriftstück vorliegt und ihr Verfasser unbekannt ist, gibt man 

ihr die Abkürzung „Q“.

Daneben gibt es noch einige Verse, die sich nur bei Lukas finden, und solche, die nur Matthä-

us überliefert. Diese werden jeweils als „Sondergut“ bezeichnet.

Der vierte Evangelist, Johannes, schrieb sein Evangelium unabhängig davon. Die oft ähnliche 

Abfolge der Ereignisse lässt zwar darauf schließen, dass er zumindest eines der anderen 

Evangelien gekannt haben könnte. Wörtliche Übereinstimmungen gibt es jedoch kaum. 
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Die Psalmen – Kreativwerkstatt

Aufgaben

Die Volxbibel ist eine Bibelübersetzung in moderner Sprache. Die Psalmen wurden dabei möglichst 

so übersetzt, dass man sie rappen kann. Versuche es selbst:

1. Geht in Kleingruppen von 2–3 Personen zusammen und teilt den Psalm in Zeilen auf, die jeweils 

mit den fettgedruckten Ausdrücken enden. Vers 4 könnt ihr frei einteilen.

2. Wählt einen der Hiphop–Beats und passt die Textverteilung aus Aufgabe 1 an diesen an.

3. Übt den Rap ein und tragt ihn vor.

Psalm 23

Gott ist mein Dauergastgeber
1Gott höchstpersönlich ist mein Dauergastgeber, der mich nonstop erfüllt, denn seine Power 

ist unfehlbar. 2Er bringt mich zu einer All-you-can-eat-Bar mit allem, was mein Herz begehrt 

und liebt [ja!]. // 3Darauf folgt ’ne lange Ruhepause im Chill-out-Raum. Somit kann ich erfrischt 

und gestärkt zu ihm aufschau’n. Er allein zeigt mir, wie ich mit Qualität leben kann. Letztlich 

geht es um ihn, wie ich seinen Namen ehren kann. // 4Und wenn ich mal keinen Ausweg sehe, 

mich die Depression packt wie ’ne dunkle Wolke, hab ich dennoch keine Angst. Denn ganz egal, 

wie verfahren die Situation auch ist, vertrau ich ihm, weil er mich sicher wieder rauszieht, aus 

dem Mist. // Und die Krönung ist, er setzt sogar noch einen drauf: 5Er bereitet vor mir ein Buf-

fet, so lang wie ’n Reihenhaus und das, obwohl alles um mich herum nach Kampf aussieht. 

Er spricht ’nen Spruch auf mich aus, weil er mich nie aufgibt. // Es kommt noch besser, er rollt 

den roten Teppich vor mir aus, 6er ehrt mich, denn ich nehme Anteil an seinem Haus. Mein 

Leben lang gibt er mir Gutes und hält nie was zurück. Nur bei ihm bin ich zu Hause, in jedem 

Augenblick! // Ein Psalm von David, explosiver als organisches Peroxid.

Text: Volxbibel © 2009 Pattloch Verlag GmbH & Co. KG, München 

Passende HipHop–Beats

https://raabe.click/TowerBeatz https://raabe.click/MissingYouBeat

https://raabe.click/LostInSpaceBeat https://raabe.click/BossaNovaBeat
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